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für Personen, die in Schule, Beruf und Alltag mit Jugendlichen 
in Kontakt kommen, die legale und illegale Substanzen konsumieren

23. Mai bis 25. Mai 2019 in Biberach

Fortbildungsangebot
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Wer bildet aus? 
Die Fortbildung wird von Stefan Habermann und Juliane  
Städele durchgeführt, die als MOVE-Trainer für Baden Württem-
berg ausgebildet wurden.

Stefan Habermann (Dipl. Sozialpädagoge, FH) war lange in
der offenen Jugendarbeit und als Streetworker tätig. Jetzt ist
er Mitarbeiter des Ambulant Betreuten Wohnens, des Freun-
deskreises Bad Schussenried e.V. 

Juliane Städele (Dipl.-Sozialarbeiterin, FH) ist bei der
Psychosozialen Beratungs- und ambulanten Behandlungs-
stelle für Suchtkranke, Suchtgefährdete und Angehörige 
der Caritas Region Biberach-Saulgau tätig.

Diese Fortbildung findet im Rahmen des Kommunalen  
Präventionspakts im Landkreis  Biberach (KOMM) statt.

Wenn Jugendliche Alkohol und illegale Drogen konsumieren, 
schätzen sie sich selbst meistens nicht als suchtgefährdet 
ein, so lange keine Folgeprobleme entstehen. Für Außen-
stehende ist oft eine Veränderung im Verhalten der Jugend-
lichen erkennbar. Die Fortbildung „MOVE“ soll erwachsenen 
Ansprechpartnern helfen, auf diese Veränderungen richtig zu 
reagieren.

An wen richtet sich die Fortbildung
•	 Mitarbeiter in Schulen

•	 Beschäftigte in der Jugendarbeit

•	 Mitarbeiter in Betrieben, Suchtbeauftragte (Ausbilder) 

•	 Trainer, Jugendleiter in Vereinen

Inhalte der Fortbildung
Ansprechpartner von Jugendlichen in Vereinen, in Schulen 
oder Betrieben erkennen oft, dass riskant legale oder illegale 
Drogen konsumiert werden. Der erste Schritt, diese Jugend-
lichen anzusprechen, wird oft aus unterschiedlichen Gründen 
nicht wahrgenommen.

Das Konzept der Fortbildung „Motivierende Kurzintervention 
bei konsumierenden Jugendlichen“  beinhaltet verschiedene 
Werkzeuge, die es ermöglichen, erfolgreiche Gespräche auch 
„zwischen Tür und Angel“ zu führen. Es werden  Denkanstöße, 
theoretische Grundlagen und rechtliches  Hintergrundwissen 
vermittelt. Sie sollen die Kommunikation zwischen Ansprech- 
partnern und dem Konsumenten verbessern und eine  
professionelle Gesprächsführung stärken.  

Termin
Das dreitägige Seminar findet vom  
23. Mai bis 25. Mai 2019 von 9 bis 17 Uhr statt. 

Veranstaltungsort 
Landratsamt Biberach | Konferenzraum W 0.25

Anmeldeschluss ist am 26. April 2019
Das Seminar kostet 100 Euro. Darin enthalten sind Seminar-
unterlagen, Brezelfrühstück, Mittagessen und Getränke. 


